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Einleitung .

Pei ven meiſten von den Ortsvorgeſetzten vor⸗

genommenen Zwangsverſteigerungen unbes
`

weglicher Guͤter hat man wahrgenommen , daß die in

der Proceßordnung und der über das Vollſtreckungs —

Verfahren erſchienenen Vollzugs - Verordnung vor⸗

geſchriebenen Foͤrmlichkeiten niht gehoͤrig beobachtet
wurden , Der Grund hievon mag hauptſaͤchlich darin

liegen , daß dieſe Vorſchriften fuͤr die meiſten Vor⸗

geſetzten nicht faßlich zuſammengeſtellt ſind , und daher

auch oft nicht recht verſtanden werden . Um dieſem

Mißſtande moͤglichſt zu begegnen , hat man ſich ver⸗

anlaßt geſehen , in nachfolgenden Blaͤttern einen Aus⸗

1 *



zug aus der Proceßordnung und den Vollzugsvorſchrif⸗

ten vom 29 . Maͤrz 183 2 im Regierungsblatt Nr . XXI .

von 1832 über das Verfahren bei Zwangsverſteige⸗

rungen unbeweglicher Guͤter für die Vorgeſetz⸗

ten des diesſeitigen Amtsbezirks zu fer⸗—

tigen , und zur weiteren Erleichterung fuͤr dieſelbe

Formularien beizufuͤgen, nach denen ſie die,

noͤthigen Ausfertigungen und Verhandlungen abfaſſen

koͤnnen .
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Inhalts - Verzeichnils .

Verfahren bei Vornahme von Zwangsverſteigerun⸗

gen unbeweglicher Güter , und zwar :

I. Vollſtreckungsbefehᷣt . . & J

II . Pfandbuchseintrag der E 7

II , Auszug aus dem Grund - und Pfandbuh . 8

1V. Beftimmung der Steigerungstagfahrt > . 9

V. Ankündigungder Verſteigerung 9

VI . Schätzung und Abtheilung der Verſteigerungs⸗

Objercte E EEN N CERREN: oere 11

VII . Verſteigerungsakeeeee . 11

VIN . Ankündigung der zweiten Verſteigerung 13

IX. Zweiter Berfteigerungsact . . è 13

X. Ginfendung der Berhandlungen an die

,

Gtaits
fhreiberei . aR TONSTORAS 13

XI. Benachrichtigung des Richtere 13

Formularien , und zwar :

A. u. B. Für Eröffnung an den Schuldner und Beurkundung des

Eintrags in ' s Pfandbuch .

C. Für den Eintrag der Zwangsverſteigerung in ' s Pfandbuch .

D. Sür den Auszug aug dem Grund : und Pfandbuche und die Schätz⸗

ung der zu verſteigernden Güter .

E. Für die Ankündigung durch Ausſchellen .

F. Für die Bekanntmachung derſelben an die Gläubiger , die
ſich

im

Amtsbezirke befinden .
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G. Eines dergleichen an Creditoren , die ſich außerhalb des Amts⸗

bezirks befinden .

H. Für den öffentlichen Anſchlag der Ankündigung an das Ge⸗

meindehaus . A
1. Für ein Erſuchsſchreiben an das Comptoir des Kreis⸗Anzeige⸗

blatts zum Behuf der Einrückung der Ankündigung in dasſelbe .

K. Eines Protocolls über den erſten und zweiten Verſteigerungsact .

L. Für die Benachrichtigung an den Richter .

ai
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Perfahren

bei Vornahme von Zwangsverſteigerungen

unbeweglicher Güter .

I . Vollftreckungs - Befehl ;

02;Wie vom Richter erlaſſene Verfügung zur Zwangs⸗ S8 der

nung.
verſteigerung muß dem Ortsvorgeſetzten mit beigeſetzter $ 31 der

Vollzugs⸗
Beurkundung des Tags der Eröffnung derſelben an

Verordn .

den Schuldner zugeſtellt , und es ſoll zugleich dem Gläu⸗ o e
biger hievon Nachricht gegeben werden . In jener wird aus⸗

Beis
Au. B.

gedrückt , daß nach dreißig Tagen , vom Tage der Ers . D.
§. 1020.

öffnung an den Schuldner an , zur Einleitung der Wfeküchen
Arnoro zu ſchreiten ſeye .

MŠpfandbuchs-Éintrag der Verfteigerungs -
y Verfügung .

Die Verſteigerungs⸗Verfügung muß während der naͤchſten P. O.

24 Stunden wörtlich in das Pfandbuch eingetragen werden ,3Ra:BC )
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I . Auszug aus dem Grund - und Pfandbuche .

Eo Nach Ablauf von weiteren 20 , und vor Ablauf von

30 Tagen , vom Tage der Eröffnung an den Schuldner an

Bein . ) gerechnet , fertigt der Ortgvorgefegte einen Auszug aus dem

Grund⸗ und Pfandbuche , enthaltend :

1 ) den Flacheninhalt jedes zu verſteigernden Stücks mit

dem Grundſteuer - Anſchlag desſelben und den dieſem

Stücke zuſtehenden Dienſtbarkeits - und anderen Rechten ;

2 ) die darauf liegenden Grundlaſten und Dienſtbarkeiten ;

3 ) die auf den Grundſtücken haftenden Vorzugs⸗ und

Unterpfandsrechte nach dem Wortlaute ;
è

ferner iſt demſelben beizufügen :

4) die Anzeige der ohne Eintragung wirkſamen Vorzugs⸗

und Unterpfandsrechte , ſo weit ſie dem Ortsvorgeſetz —

tem befannt find ,

und

5) die Erklärung , daß der Gewährung des Eigenthums

und dem Eintritt des Steigerers in den Beſitz kein

Hinderniß im Wege ſtehe , oder die Bemerkung des

Hinderniſſes .

( Die Hinderniſſe müſſen erhoben , reſp . die Bethei⸗

ligten vernommen und darüber Entſcheidungen eingeholt

werden . )

Dieſer Auszug wird dem Gläubiger auf ſein Verlangen ,
im Falle eines Hinderniſſes wegen der Steigerung , aber

ohnedem , mitgetheilt .

$. 1032,
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IV . Oeſtimmung der Vertteigerungs⸗Tagkahrt .

Nach Ablauf der im §. 1029 erwähnten 30 Tage wird VP:
Tagfahrt zur Verſteigerung feſtgeſetzt , welche nicht vor dem

Ablauf eines und nicht nach Verfluß von 3 Monaten ( vom

Tage der Beſtimmung an gerechnet ) vorgenommen werden

darf .

V . Ankündigung der Verfteigerung .

Die Ankuͤndigung des Verſteigerungstags muß enthalten : . 1033.

1 ) Name , Gewerbe und Wohnort des Schuldners ;

2 die Angabe der einzeln zu verſteigernden Gegenſtände ;

a ) bei Gebäuden : die Straße , Nummer , zwei An⸗ . . . 37 .

gränzer , Beſchaffenheit , Flächengehalt , Zweck , zu

zu dem ſie benützt werden ꝛc.

b ) bei Gaͤrten: die Gewann , das Flächenmaaß , zwei

Angränzer ꝛc. ;

) . bei anderen Grundſtücken jeder Art : ebenſo , und

die Art der Benützung ;

alſo auch den Ort , wo die gedachten Stuͤcke liegen ;

) , Tag und Stunde der Verſteigerung , mit dem Beiſatze :

daß der endgültige Zuſchlag erfolgt , wenn der Schätz⸗

ungspreis erreicht werde .

Die Bekanntmachung der Verſteigerung geſchieht : nS ,V. . 58.
1 ) durch öffentlichen Anſchlag eines Eremplars der An⸗ GBeil. l )

kündigung , und zwar :

( S. 40 ) an dem Gemeindehaus in den erften aht Tagen
nach der Steigerungs - Verfügung , und wird erſt am

Tage der Verſteigerung abgenommen , der Tag der

Anheftung iſt ſodann auf dem Anſchlag zu bemerken .



Beil . E)

V. V. 9. 59.

9. 42.

. 45.

§. AU.

§: 50.

Beit L)

. B .§ 45.

. 59. Abſ .2.

. 46.

Y. D.
§. 1030.

. B. §. 47.

(Beil. . )

2

3)

4 )

10
`

( Im Falle einer Beſchädigung dieſes Anſchlagszettels
muß nach F. 41 verfahren werden ; 7 2

durch dreimaliges Ausſchellen , und zwar ein Mal

drei Wochen vor , und das letzte Mal am Verſteige⸗

rungstag , oder durch eine einmalige Einrückung ( auch

mehrmalige ) in ' s Localblatt , und in ein⸗ oder mehrma⸗
ligem ( und zwar auf Begehren des Schuldners oder

nach Ermeſſen des Vorgeſetzten ) Aus ſchellen . Auch

kann dieſes in benachbarten Gemeinden geſchehen . Die

Beurkundung hierüber darf auf den betreffenden Aus⸗

ſchreiben Statt finden .

Durch Einrücken in das Provincialblatt , wenn der

Steueranſchlag

301 bis 600 fl . beträgt 1 Mal ,

601 ( 1,200 TEENA

1,201 s 3,000 : s7 3 7 %
i

Bei einem höheren Werth auch durch ein - big Drei -

maliges Einrücken in eine benachbarte fremde oder in⸗

ländiſche Zeitung ( d. i. die Karlsruher Zeitung) .

Dieſe Ankündigung muß auch

a ) dem Schuldner durch den Ortsvorſteher mündlich ,

oder durch den Gemeindediener ſchriftlich eröffnet

werden , und

b) den eingetragenen und uneingetragenen Vorzugs⸗
und Pfandgläubigern hat dieſes durch die ordent⸗

liche Obrigkeit zur Bewirkung der Inſinuation zu

geſchehen. Die Abſendung der Schreiben geſchieht

an dem Tage der Bekanntmachung an den Schuld⸗

ner gegen Poſtſchein , der , im Falle eine Inſtnua⸗
tion ausbleiben ſollte , deren Stelle vertritt .



11

VI . Schätzung und Abtheilung der vercteigerungs⸗
Objecte .

Sogleich nach erlaſſener Ankündigung läßt der Drie PiS .
vorgeſetzte die Schätzung der zu verſteigernden Güter durch
die verpflichteten Schätzer nach der Inſtruction vom 10 . April
1832 unter Berückſichtigung der Bemerkungen des Schuld⸗
ners und der darauf haftenden beſonderen Laſten , vorneh⸗
men . Auch erklaͤren ſich dieſelben über etwaige Abtheilung
der Güter .

Dieſe Schätzung muß ſpäteſtens vierzehn Tage vor dem

dem Steigerungstage bei dem Ortsvorgeſetzten zur Einſicht
jedes Betheiligten aufgelegt werden .

( Beit , . )

P. O.
9. 1040.

VII . verkteigerungs - Act .
Der Ortsvorgeſetzte fäͤngt den Steigerungsact E

a ) mit Borlefung der Berfteigerungsverfügung und Stei⸗

gerungsbedingungen ;
b) der Verkündigung , daß der endliche Zuſchlag erfolge , ( Beil . a )

wenn der Schätzungspreis oder darüber geboten werde ;
0 ) mit Vorlegung der Schätzung zu Jedermanns Einſicht .

Zur Führung des Protocolls wird der Rathsſchreiber , . v . .1.
oder , bei deffen Verhinderung , ein Dritter beigezogen , wenn
in letzterem Fall der Vorgeſetzte das Protocoll nicht ſelbſt
führen will . In dieſen beiden Fällen muͤſſen zwei Gerichts⸗
perſonen das Protocoll mit beurkunden .

In den Protocollen darf keine Zahl verändert , auch .a.
darf kein Wort unleſerlich ausgeſtrichen , und Abänderun⸗
gen müſſen am Rande oder Schluße beigeſetzt und von den

Betheiligten und den Verſteigerungsbeamten mit Unterſchrift
oder Handzug brurkundet werden .



V.
V .H. 52.

. 55.

P . D.
§. 1049.

P. O. . 972.
V. V. h. 1.

. 2.

. 5.

D.iioa

§. 1069.

P. O.
§. 1072.

V .V. . 8.

12

Auch die Beurkundungen über die Bekanntmachungen

ſind im Protocoll zu erwähnen .

Jedes Stück wird beſonders ausgerufen , und zwar ,

wenn kein weiteres Gebot mehr erfolgt , das Letzte dreimal

wiederholt , und , wenn der Schaͤtzungspreis oder daruͤber

geboten iſt , der endliche Zuſchlag ertheilt ; bei jenen Stücken

aber , bei welchen der Schätzungspreis nicht erreicht wird ,

wird die Steigerungshandlung ohne Zuſchlag geſchloſſen .

Das Ausgebot und die weiteren Gebote ſollen mit Zah⸗

len eingetragen , das letzte Gebot aber , um welches der

Zuſchlag erfolgt , mit Buchſtaben geſchrieben und mit Zahlen

ausgeworfen werden .

Jeder Steigerer hat nach erfolgtem Zuſchlag das Pro⸗

tocoll zu unterſchreiben ; wenn er dies nicht kann , muß es

in demſelben bemerkt werden , Jedenfalls ift die ganze Hands

lung vom Ortsvorſteher und Gerichtsſchreiber zu beurkunden .

Anmerkungen :

1) Wenn ein Staatsſchreiber zur Vollſtreckung der Zwangs⸗

verſteigerung beauftragt wird , ſo beziehen ſich die den Ortsvor⸗

geſetzten betreffenden Beſtimmungen der Vollzugsverordnung §. 4

und die folgende auch auf jenen , und hat alſo dieſer weiter

nichts mit der Sache zu thun . — Wird ein ſolcher aber blos

- al Commiſſär beigegeben , fo hat er das Protocoll nadh der für

ſeine Acte beſtebenden beſondern Beurkundungsform zu führen .

Das Uebrige aber iſt von dem Ortsvorgeſetzten zu beſorgen .

2) Bei Feſtſetzung der Bedingungen wird auf nachſtehende Be⸗

ſtimmungen des Geſetzes aufmerkſam gemacht :

Zahluͤngszieler können nur auf Antrag de Schuldners vom

Richter zugelaſſen werden , die obne Zuſtimmung der Gläubiger

niht über drei Fahre hinausgeſetzt werden dürfen .

Auh ſind mehrjährige Zahlungszieler nur in dem im §. 1069

genannten Falle zuläßig . $
Nur von einem Gteigerer ift Gläubiger verbunden Zahlung

anzunehmen , im andern Falle muf der Erlös in die Hinter -

legungscaſſe gebracht werden .

3) Wenn die Verſteigerung nicht in einem Acte geſchloſſen wer⸗

ben fann , und dief niht in der Ankündigung bemerkt worden iſt ,

ſo müßten neue Ankündigungen , jedoch mit Herabſetzung der Friſten ,

a aber nur mit Einwilligung des Richters geſchehen darf , Statt

inden .
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VIII . Ankündigung der zweiten Verkteigerung .

Kommt es zu einer zweiten Steigerung , ſo muß der

Tag hiezu gleich am Schluſſe der erſten beſtimmt , und den

Anweſenden bekannt gemacht werden . Die Zwiſchenzeit darf

um die Hälfte weniger , als die bei der erſten , betragen , in

keinem Falle aber mehr , als die Dauer der erſten .

Die Ankuͤndigungen geſchehen wieder wie bei der erſten

Steigerung , nur mit dem Unterſchied , daß die §§. 41 und

42 für ' s Ausſchellen und Einrücken in' s Localblatt beſtimmte

drei Wochen auf 14 Tage herabgeſetzt werden ; dagegen

enthält ſie die Bemerkung , daß der endgültige Zuſchlag um

das hoͤchſte Gebot erfolge , auch wenn ſolches unter dem

Schätzungpreiſe bleiben werde .

Einer Bekanntmachung an den Schuldner und die Un⸗

terpfandsgläubiger bedarf es nicht mehr .

IX . Zweiter verſteigerungs - Act.
Bei der letzten Steigerung finden die Vorſchriften wie

bei der erſten Statt , nur wird der Zuſchlag um das hoͤchſte

Gebot ertheilt .

X. Einsendung der Verhandlungen an die Staats⸗

kchreiberei .

Nach erfolgtem Zuſchlag ſendet der Ortsvorgeſetzte das

Protocoll der Staatsſchreiberei ein , welche die Pfandgläu⸗
biger davon benachrichtigt , und die Steigerungsurkunden ,
wenn nicht der in den §§ . 58 und 59 der Vollzugsverord⸗

nung erwähnte Fall eintritt , ausfertigt , nachdem die Ge⸗

währung erfolgt iſt .

XI Benachrichtigung des Richters ,

P. O.
§. 1050,

Cf. Beil . )

B. B. $. 56.

. B. . 57.

P. D.
9. 1053.

Auh ift der Rihter von dem Erfolge der Steigerung Benn . )

durch den Ortsvorgeſetzten zu benachrichtigen .
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Beilage A. und B.
Formular der Eröffnung an den Schuldner ~-

und der Beurkundung des Eintrags in ' s

Pfandbuch .

Zwangsverteigerungs⸗Verkügung .

Nr . 1043. In Sachen des N. N. gegen N. N. in . , For⸗
derung auf Handſchrift von 300 fl . ſammt Zins vom

13 . März 1836 betr . , wird nunmehr auf Anrufen

J des Klägers ꝛc.

Durlach den 10 . März 1837 .

Großherzogliches Oberamt .

Dem Schuldner eröffnet

den 12 . März 1837 .

Urkundlich )
——

T:

! SA Gerichtsdiener
i T;

|
Gegenwärtige Verfügung iſt heute dem Unter⸗

zeichneten zugekommen und ſogleich in ' s Pfand⸗

buch eingetragen worden .

N. den 15 . März 1837 .

Bürgermeiſter “ )

) F. 1028 P. O. §. 31 Vollz . Verordn .

**) §. 1030 P. D. §. 33 V. B.
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Beilage C.

Formular für den Eintrag der Zwangs⸗
verſteigerungs - Verfügung in ' s Pfandbuch .

Geſchehen zu N. am 15 . März 1837 .

Vor

den Unterzeichneten .

Dem Bürgermeiſteramt dahier iſt heute ( oder geſtern )

nachſtehende Zwangsverſteigerungs⸗Verfügung zum Vollzug
zugekommen , welche nach §. 1030 der Proceßordnung hier⸗
her zur Offenkundigkeit der ſich etwa ſpäter zu einer Ein⸗

tragung meldenden Gläubiger wie folgt wörtlich eingetragen
wird .

( Wörtlicher Eintrag . )

Von Seiten des Pfandgerichts wird dieſer

Eintrag hiemit beurkundet . “ )

T;

T

P .

*) 1030 P. Das
NB. Dieſe Beulendung hat von allen Pfandgerichtsmitgliedern

zu geſchehen .





Beilage D.

Ober⸗Amt Durlach .

Ort N.

Zwangs - Uerſteigerung .

In Sachen

des U. N. in N.

gegen

U . U. dahier ;

insbeſondere

den vorbeſchriebenen Auszug aus dem Grund⸗ und Pfandbuche und die

Schaͤtzung der zu verſteigernden Guͤter betreffend.



GNNe E.

= Auszug aus den Grund⸗ und Pfandbüchern . )
i

Schätzung .

—

Veſchreibung der Güterſtücke dem Eintrag eil? :
ück X ; e Hu a Bemerkungeneſchre g f nach Wörtliche Angabe der f Angabe der D

Aer
E EA A Grun

Befchreibung der Güter nach dem jetzigen Stand . Schätzim Pfandbuche ( Grundbuche ) . eingetragenen Vorzugs⸗ zuſtehenden Dienſt - der auf den Gütern lic - | f fteuer -
und Unterpfandsrechte [ barkeiten oder anderen genden Grundlaſten Anſchlag .

Eea Bornmag P Nann y toras
nach dem Rechten

7
und TANEOTA Art der Benennung Angabe Schätzer.|

und
Vier⸗ bfand - Buche . ; Dienstbarkeiten . Vier⸗ Benützung . der Gewann . der Angränzer .Wel. Ruth. Angabe ver Angränzer . | f | te fan ) Œ R. 6 . 673 —710 . ) ONERE N ’Ér

Band H, Fol, 40 Ny. 30,
>

Nr , 4.

Acker in der Kohlblatte , Geſchehen Palmbach den] Dieſem Acker Nr .1 ſtehtſ Der Beſitzer des neben 4 in der Kohlblatte . neben Joh . Dehr und

neben JohannesSeger und 3. April 1837 . Es erſcheintf das Recht der Ueberfahrtf dem Weinberg Nro . 7 bei Jofeph Seeger
Heinrich Doll . N . mit feiner Ehefrau und| auf - dem neben liegenden , | der Strafe liegenden Stict

erflären : Esihabedie Grog - fdem N. gehörigen, Uer zu . | Guts . ( dermalen Georg ;

herzogl. General - Wittwen- Dol ) hat das Recht , über f Nr . 2.

Acker in der Hegelswand, Caſſe in Carlsruhe ein Gapiz fengu i feinGut Dei Weg '
; in der Hegelswand . neben Jakob Dill unde Die Schätzer bemerken , daß der

nebenJakob Doll und Karl tal zugeſagt ,von 400fl . , wo⸗ nehmen zu ala ; Friedrih Fein . . Acker Ordn . Nr . 2 leicht in zwei
Ludwig Fein1 . für ſie zu deren Sicherheit Außer den gewöhnlichen Theile getheilt und verkauft werden

folgende Güter verpfänden : Staats - und Gemeindela —

Die neben aufgeführten ſten haftet auf den neben
h r ; o , ; Nr . 3. s

Wieſen , in der Hubwieſen ,
Stücke Nr .

—6. T
ureri emg j

Wieſen. in der Hub oder neben Alois Bedo und

neben Kraft Becker und Band H. Fol, 50 Nr. 42,
; Schreiberswieſe. KraftSipfle

Alois Simblonsfi . , Nachſtehender Beſcheid Nr , 4

wird auf Anſuchen des Beiti e ,
Levi hier eingetragen .

m

Nr . 7.
Geſchehen zu N. Weinberg. in der Igelsheck . neben Jakob Zachmann

Sn Sachen dg Beit Lvi i und Heinr . Zilly .
in Carlsruhe gegen Jakob

Staub wird durch Urtheil zu

Recht erkannt , daß Beklag⸗
ter ſchuldig und verbunden

3
e

ungspreis . ber

Ordnungs

-~

Nummer.

= -

könne .

Weinberg , in der Igelshech,
neben Jak . Friedrich Zach⸗

Ao I ſeye , anden Kläger z . ie
Richtigkeit vorſtehendſr B hn und Albſchätzung beurkundetmann und Heinr , Bily , |

í
Dieft o hean g ; i htig ſtehendſr

eſch g i ſchäͤtzung
j

, 1837 .| : ung wurde auf Verlangen N. den 13. AprE
iuf das geſammte Liegen⸗

ſchaftsvermögen des Schuld⸗ g . Bürgermeiſſe
Schätzer : “ )

ners vorgemerkt .
|

|

|

i

i

5 ||
Rathsſchreiber .Recht für ein veräußertes Haus vom RIR

vorgemerkt iſt . |
|

Auf vorſtehende Giterſilcke hat bie

fa nov

des Gemeinſchuldnefs ein allgemeines Pfand⸗
„ November 1826 an , welſhes nicht im Pfandbuche

Oder .

Auf vorſtehenden Güterſtuͤcken haſteſf , ſoviel den Ortsvorgeſetzteſ bekannt iſt , keine ohne

onli
Schätzung war ſeiſdem , bis heute ,

tan
zur Einſicht jedem

Eintragung wirkſame Vorzügs⸗ und Unterpfandsrechte , und wird bimerkt , daß der Gewäh⸗ ligten bei dem unterzſichneten Bürgermeiſtotamte hinterlegt . ““)
rung des Eigenthums und fem Eintrittſ des Steigerers in den Beſitz kein Hinderniß im Wege
ftehe , **) |

í N . den 12 , Maf 1837 .
|
|

| Oder : i Biſrgermeiſter .
Auf dem Güterſtück Nr . 3 hat Ma des Schuldners die llbenslängliche Nutznießung

anzuſprechen , zur Verpfändung ſeine inwilligung gegeben.

Nr . 6 iſt noch verpadtet| und fann per Antritt erft mit Erledigufg der Pachtzeit geſchehen .

N, den 2, Møll 1837 .
7

Búrhermeifter .

Radhsfhreiber ,

J6 . 1039 P. O.

6. 1040 P. O.
) F. 1030 Abſ . —4 .

9 6. 1030 Abſ . 5. z

Dieſes ZwangsVerſteigerungs - Protocoll iſt auf gutem Schreibpapier in der Hasper ' ſchen Hofbuchdruckerei
zu Carlsrube , das Buh zu 30 kr. zu haben .
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Beilage E .

Formular der Ankündigung durch
Ausſchellen .

Zum

dreimaligen Ausſchellen . )

Dem N. . , Bürger und Bauer dahier , werden in

Folge richterlicher Verfugung vom 10 . v. Mts . Nr . 1043

die nachbenannten Liegenſchaften

Donnerstag den 12 . Mai d. J .

Nachmittags 2 Uhr

auf dem hieſigen Rathhauſe im Zwangswege öffentlich ver⸗

ſteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endgültige Zuſchlag erfolge , wenn der

Schätzungspreis erreicht werde .

Wegter :

Nr . 1.

Ein Viertel , zwanzig Ruthen in der Kohlblatt , neben

Johannes Seger und Heinrich Doll .

Nr . 2.

ite. ꝛe⸗

N. den 14 , April 1837 . **)

Bürgermeiſteramt .

Bekannt gemacht den 21 . April , 3. Mai und heute am

Verſteigerungtage
zu N. am 12 . Mai 1837 .

Ortsdiener .

Auch dem Schuldner eröffnet . “ )
den 14 . April 1837 .

Bürgermeiſter .

+) §. 1043 P, D. § . 38 Mbf. 2, §. 42 , 43 , 44 u. 45 .

2 ) F. 39, Abſ. 1 V. V. Die Bekanntmachung kann auch nach dem
Unterſchied der Fälle durch Ausſchelleu in den nächſten Gemein⸗
den oder Einrüͤcken in ein Localblatt derſelben geſchehen .

* ) 6. 1036 P. D. u, §. 47 B. B.
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Beilage F .
Formular für die Bekanntmachung der

Ankündigung an die Gläubiger , die ſich im
Amtsbezirke befinden .K

Das

Bürgermeilteramt U.

an das

Hürgermeiſteramt in U.

Dem N. . , Bürger und Bauer dahier , werden in

Folge richterlicher Verfuͤgung vom 10 . v. Mts . Nr . 1043

die unten verzeichneten Liegenſchaften
Donnerstag den 12 . Mai d. J .

Nachmittags 2 Uhr

auf dem hieſigen Rathhauſe im Zwangswege öffentlich ver⸗

ſteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endgültige Zuſchlag erfolge , wenn der

Schätzungspreis erreicht werde .

A e Wewe

Nr . i :

Ein Viertel , zwanzig Ruthen in der Kohlblatt neben

Johannes Seger und Heinrich Doll .

Nr . 2.

i6 . te 205

Das Bürgermeiſteramt in N. wird erſucht , dies dem

N. N. daſelbſt als Gläubiger zu eröffnen , und gefällige
Eröffnungsbeſcheinigung hieher zu ſenden . “)

N. den 14 . April 1837 .

Bürgermeiſter .

Die geſchehene Eröffnung beurkundet

N. den 18 . April TN. N.

Geht wieder an dag Bürgermeiſteramt Ne gurit ,
N . den Obigen .

Bürgermeiſter .

*) §, 1036 P. D. u. §. 48 B. B,
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Beilage G.

Formular zur Bekanntmachung der An -

kündigung an Gläubiger , die ſich außer
dem Amtsbezirke befinden .

Ein

Großherzogliches Wohlloͤbliches

Bezirksamt in N.

wird

dom Gürgermeilteramt Nu. Oberamts Durlach

gebeten , dem N. N. in N. nachſtehende Ankündigung gefäl⸗

ligſt eröffnen , und darüber Eröffnungsbeſcheinigung zukom⸗

men gu laffen . *)

Dem N. . , Bürger und Bauer dahier , werden in

Folge richterlicher Verfügung vom 10 . v. Mts . Nr . 1043

die unten benannten Liegenſchaften

Donnerstag den 12 . Mai d. S .

Nachmittags 2 Uhr

auf dem hieſigen Rathhauſe im Zwangswege öffentlich ver⸗

ſteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen

werden , daß der endgültige Zuſchlag erfolge , wenn der

Schätzungspreis erreicht werde .

*) §. 1036 Y. D. u. §. 48 B. B.

2 š
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A eder

Nr . 1.

Ein Viertel , zwanzig Ruthen in der Kohlblatte neben

Johannes Seger und Heinrich Doll .

Nr . 2 .

ae CC :

N. den 14 , April 1837 .

Bürgermeiſter .

Eröffnet den 18 . April 1837 .

T.

Geht wieder an das Bürgermeiſteramt in N. Oberamts

N. zurück.

N.

Großherzogl . Bezirksamt .
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Beilage H.
Formular zum öffentlichen Anſchlag an `

das Gemeindehaus .

Liegenfehafts - Derfteigerimg ,

Dem N. . , Bürger und Bauer dahier , **) werden in

Folge richterlicher Verfügung vom 10 . v. Mts . Nr . 1043

die unten verzeichneten Liegenſchaften

Donnerstag den 12 . Mai d. J

Nachmittags 2 Uhr ˙

auf dem hieſigen Rathhauſe im Zwangswege öffentlich ver⸗

ſteigert , wozu die Liebhaher mit dem Bemerken eingeladen

werden , daß der endgültige Zuſchlag erfolge , wenn der

Schätzungspreis erreicht werde . T)

Aecker .

Nr . 1.

Ein Viertel , zwanzig Ruthen in der Kohlblatt neben

Johannes Seger und Heinrich Doll . 11

Nr . 2.

16 eee

N. den 10 . April 1837 .

Bürgermeiſteramt .

Gegenwärtiger Anſchlag wurde angeheftet am 16 . April

und heute abgenommen . TED

N. den 12 . Mai 1837 .

Bürgermeiſteramt .

*) §. 1035 P. D. §. 37 B. B. S. 1043 Y. D. t . §. 38 B. V.

* # ) §. 1035 Abſ . 2 P. O.

= ) §, 1033 u. 1035 Ubf . 3 V. D.

1 F. 1035 Abſ . 3.

110 6. 1035 Abſ . 2 S. 37 ©» 2 B. B.

TID . 40 B. B.
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Beilage I .

Formular des Erſuchſchreibens an das
Kreis⸗Anzeigeblatt wegen Einrückung der
Ankündigung .

In das Anzeigeblatt des Mittelrheinkreiſes bittet man

gefälligſt . . . mal einzurücken : *)

Liegenſchakts⸗Uerſteigerung .
Dem N. . , Bürger und Bauer dahier , werden in

Folge richterlicher Verfugung vom 10 , v. Mts . Nr . 1043

die unten benannten Liegenſchaften

Donnerstag den 12 . Mai d. J

Nachmittags 2 Uhr

auf dem hieſigen Rathhauſe im Zwangswege öffentlich ver⸗

ſteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen

werden , daß der endgültige Zuſchlag erfolge , wenn der

Schätzungspreis erreicht werde .

Ae det

NEN

Ein Viertel , zwanzig Ruthen in der Kohlblatt , neben

Johannes Seger und Heinrich Doll .

Nr : A

TENC IC.

N. den 14 . April 1837 .

Bürgermeiſteramt .

*) Wenn ber Steueranfhlagder Güter 301 — 600fl , beträgt imal ,
5 ap "“ n 601 —1200 » " 2mal ,
“ 1 n” u „ 1204 —3000 » und darüber

betrâgt . . . 3mal .
Im letzteren Falle wäre auch noch Einrückung in eine Zei⸗
tung nöthig .

*) . 39 Abl . 2, §. 45 V. V.
**) 6. 46 V. V.

—
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Beilage K .
Formular für das Verſteigerungs⸗

Protocoll .

Geſchehen zu Durlach am 12 . Mai 1837 .

Vor -

dem Bürgermeiſter . . “ )

dem Rathsſchreiber . . “ )

Coder :
im Verhinderungsfalle des

Letzteren )

Gemeinderath N. N. und

Gemeinderath . N.

Das Großherzogliche Oberamt Dur⸗

i lach hat durch Erlaß vom 20 . Februar
d. J . Nr . 1943 auf erhobene Klage

EESE A des N. NÅ Bürger und Shneiber
4 7

dahier , Zwangsverſteigerung der unten

bezeichneten Liegenſchaften ( wenn dieſe
nicht angegeben ſind : unbeweglicher ,
auf diesſeitiger Gemarkung liegender
Güter ) verfügt ( angeordnet ) , und zum

Vollzug dieſer Anordnung den oben

genannten Ortsvorgeſetzten beauftragt .
Dieſe Verfügung wurde ſogleich nach

ihrem Empfang durch Bewirkung eines

Eintrags in ' s Pfandbuch für etwa ſich

ſpäter zur Eintragung meldender Gläu⸗

biger nach beiligender , auf jener ent⸗

a #) §, 1044P . D. u. §. 1 V. B.
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haltenen Beurkundung vom 21 . y. M.

offenkundig gemacht , und nach Ver⸗
fluß vom 20 Tagen der vorgeſchriebene

Auszug aus dem Grund - und P fand -

buche gefertigt , der in — beigeſchloſ —

ſen iſt , ( oder dem Gläubiger auf ſein

Verlangen mitgetheilt worden iſt . )

Zur Vornahme der Verſteigerung hat

man unterm 15 . v. Mts . Tagfahrt auf

heute Nachmittags 2 Uhr anberaumt ,

und dieſes ſowohl dem Schuldner er⸗

oöffnet, als auch zur Kenntniß der

Gläubiger , und zwar : |

N. N. in N.

ꝛc. ꝛc.

gebracht , und ebenſo

a ) durch einen Anſchlag am Rath⸗ |

haug ,
|

b) durch dreimaliges Ausſchellen in

hieſiger Gemeinde , und

c ) durch . . . maliges Einrücken in

das Kreis⸗Anzeigeblatt f
i E

öͤffentlich bekannt machen laſſen , wie

die beiliegenden Beurkundungen , Poſt⸗

ſcheine und betreffende Exemplare des

Anzeigeblattes nachweiſen . “ )

Auch ließ man hierauf die Schätzung

der zu verſteigernden Güter durch die

verpflichteten Schätzer vornehmen , und

⏑⏑

E
D
A
S

2) §, 48 —51 B, B.

Aoy
Ki

A
/

PirA
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diefelbe vierzehn Tage vor dem Verſteige⸗

rungstage zur Einſicht der Betheiligten
bei dem Ortsvorgeſetzten hinterlegen .

Der Verſteigerung ſelbſt werden fol⸗

gende Bedingungen zu Grunde gelegt :

1 ) Iſt der Kaufſchilling in drei uns

verzinslichen Terminen , Martin

1837 , 1838 und 1839 an den

N. N. gegen Verweiſung ( des

Bürgermeiſteramts ) zu bezahlen .

( §. 1068 . Dieſe Zielerbeſtim⸗

mung geſchah auf richterliche Ver⸗

fügung. )

29 Sämmtliche Koſten mit Ausnahme
der Verſteigerungskoſten , hat Käu⸗

fer zu leiden .

3 ) Die auf den Gütern haftenden

Abgaben und Laſten , wofür keine

Gewäͤhrſchaft geleiſtet wird , müſ⸗

ſen vom Tage des Zuſchlags an

übernommen werden .

4 ) Für das Gütermaß wird nicht

gewährt .

5 ) Die Güter können ſogleich von den

Käufern angetreten werden .

6 ) Jeder Steigerer hat einen annehm⸗

baren Bürgen zu ſtellen .

D Das Haus kann innerhalb . . . .

Wochen bezogen werden .
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Von Gläubigeriſcher Seite erſchien

N. N.

Auch hat ſich der Schuldner ( Ge⸗

meinſchuldner bei einer Gant ) einge⸗

ſtellt .

Nachdem eine Anzahl Liebhaber er⸗

ſchienen war , wurden ſaͤmmtlichen An⸗

weſenden die Verſteigerungs⸗Verfügung
und vorſtehende Bedingungen mit dem

Bemerken eröffnet , daß der endliche

Zuſchlag erfolge , wenn der Schätzungs —

preis und darüber geboten werde . “ )

Auch hat man die Schätzung zu Je⸗

dermanns Einſicht vorgelegt , und fo-
dann mit der Verſteigerung , wie folgt ,

begonnen .

Es wurden ausgeboten und erhielt
im höchſten Gebot zugeſchlagen :

Weder ?

Schätzungs⸗ Nr . 1.
preis .

Ein Viertel 23 Ruthen in der Edach

neben Anton Kunz und Johannes
50 fl. Doll ,

erhielt :

Johannes Doll unter Bürgſchaft

des Heinrich Rau um 35 fl .

50 fl . : — Latus —: 55fl .

) . 1044 P. O.
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Schätzungs⸗
preis .

50 fl . — Transport —: 55fl .

Aet ens

ſchreibe : Fünfzig und fünf Gul⸗

den , *)

Urkundlich

Gteigerer **) .

T

Bürge

T:

Nr . 2.

Ein Viertel 10 Ruthen in der Reuth

neben Jakob Samm und Georg

30 fl. Rau , wurde von Jakob Samm

nur Achtundzwanzig Gulden dar⸗

auf geboten , und daher der Zu⸗

ſchlag nicht ertheilt . —

Wieſen .

Nr . 3.

IC ECSC

sof . : — Samma —: 55fl .

Da bei den Stücken 2 , 3 ꝛc.

der Schätzugspreis nicht erlöst

) . 52 u. 55. ( NB. Nach 9. 55 ſollte jedes Aus - und weitere Gebot
mit Zahlen ebenfalls ausgeführt werden , was aber der Weit⸗
läufigkeit wegen nur bei bedeutenden Objecten geſchehendürfte. )

50 F. 1049 . P. O.

# 2 ) O, 52B . V. § . 1048 Y. 9 .
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worden * ) iſt , hat man zur letzt⸗

maligen Verſteigerung derſelben

Tagfahrt auf den 20 . d. M. Nach⸗

mittags 2 Uhr ) feſtgeſetzt , und

dieſes ſogleich den Anweſenden be⸗

kannt gemacht , hierauf aber

beſchloſſen :

1 ) vorſtehende Verhandlung vor⸗

ſchriftsmäßig zu beurkunden ,

und

D alsdann die öffentlichen Ankün⸗

digungen mit dem Beiſatz zu

erlaſſen, “ ) daß der endliche

Zuſchlag um das ſich ergebende

höchſte Gebot erfolge , auch wenn

ſolches unter dem Schätzungs⸗

preis bleiben würde .

Bürgermeiſter . ( 1049 ꝙ. . )

a, q. s .

Rathsſchreiber . ( 1049p. . )

Expedirt , und zwar :

a ) 1 Eremplar zum öffentl . Anſchlag
am Rathhauſe .

b ) 1 dto . zur dreimaligen Verkündi⸗

gung in der Gemeinde .

c ) 1 dto . zum einmaligen Einrücken

in ' s Anzeigeblatt . *)

) F. 1050 P. D.

* ) §. 1051 Y. 9 .

wE ) C, 56N . B. ( 5. 57 ) . Die Bekanntmachung an Schuldner und

Gläubiger iſt hier bei der zweiten Verſteigerung nicht nöthig .
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Geſchehen zu N. am 26 . April 1837 .

Vor

Wei

Zu nochmaliger Verſteigerung * ) der

in vorſtehendem Protocoll aufgeführten
Güterſtücke Nr . 2, 3 und 4 hat man

Tagfahrt auf heute Nachmittag feſt⸗

geſetzt und dieſes

a ) durch einen Anſchlag am Rathhaus ,

b ) » . . . malige Berfündigung in

der Gemeinde ,

c ) durch einmaliges Einrücken in das

Anzeigeblatt ,

oͤffentlich bekannt machen laſſen , wie

die Anlagen nachweiſen .

Nachdem man den Erſchienenen die

in der erſten Steigerung zu Grunde

gelegten Bedingungen eröffnet , und

ihnen bemerkt hatte , daß der endliche

Zuſchlag um das ſich ergebende höchſte

Gebot erfolge , auch wenn ſolches unter

dem Schätzungspreiſe bleiben würde ,

wurde in Gegenwart des Schuldners

und der von Gläubigers Seite erſchie —

nenen N. N. von . , nach geſchehener
Vorlage der Schätzung zur Einſicht der

Anweſenden , wie folgt , zur Verſteige⸗
rung geſchritten .

Es wurde ausgeboten und im höch⸗
ſten Gebot zugeſchlagen :

*) §. 10529 . D.
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Schätzungs⸗ Aecker :
preis .

Nr . 1.

30 fl . Ein Viertel 10 Ruthen auf der Reuth ,

neben Jakob Samm und Georg Rau

erhielt :
Johannes Kratt umm 30fl .

ſchreibe : Dreißig Gulden .

Urkundlich :

Steigerer
T:

Bürge
T .

Hierauf wurde vorſtehende Verhand⸗
lung geſchloſſen , und ſodann

beſchloſſen :

1 ) Gegenwärtiges Protocoll zu beur⸗

kunden .

Sämmtliche Actender Staatsſchreibe⸗
rei zur Ausfertigung der Steigerungs⸗
urkunde gehorſamſt vorzulegen . )

3) Einem Großherzoglichen Oberamt

von dem Erfolge der Verſteigerung
Nachricht zu geben. *)

Geſchehen am nämlichen Tage .

Bürgermeiſter .

Rathſchreiber .

*) §, 1053 Y. D.



31

Beilage L.
For mular für die Benachrichtigung

des Richters .

Großherzogliches Wohlloͤbliches

Oberamt !

Gehorſamſter Bericht

des

Oürgermeilteramts in N.

In Gemäßheit verehrlicher Verfügung Eines Großher⸗

zoglichen Wohllöblichen Oberamts vom 20 . Februar 1837

Nr . 1043 wurde in Sachen des N. gegen N. N. die ange⸗

ordnete Zwangsverſteigerung ordnungsmäßig vorgenommen ,

wnd aus den zu fl . oae kr . geſchätzten Gütern im

Ganzen die Summe von S fr . erlöst , mopon hies
mit die gehorſamſte Anzeige gemaht wird , *)

N. den 26 , April 1837 .

Buͤrgermeiſter .

vdt . Rathsſchreiber .

*) §, 1053 .
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